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ip. Bereits hînlânglîch bekannt, îst der în Nr. 36 des
diecjLhrigen Jntelligetkzblattes des Fnîdadeparte-
mcnts angezeigte Unglücksfall, wodurch feche Fami-
Kenvârer ñus Breitenbach und Marftnhagen, iin
Kanton Hof, vor kuczem in dem Steinbruche bei
Balhorn «us Die fchauderhafteste Weife ihr Leben ein-
gebüpt; ,md ihre Witwcn mit 13 umnundigcn Wai-
feu, wclchcn sic durch ihrc gefahcvolle Arbeil, küm-
mcrltchen Lebensunterhalt verfchasst hatten, in dem
hülst^festen Zustand hiuterlasscn haben. Nicht for
wohl d e qitalvolle fücckterliche Todesart jcncr un-

glücklichen Opfer jhree redlichcn Fleisiee, kann in-
Vesseu ictzt no ch der Gege.istand des allgemeinen

Mitlcideus gefuhlvoll^r Herzen feyn, fondent viel-
me.r dre verzwetflvngSvoUe Lage der zutückgebtiebe-
»en jeder anoern Stutze beraubter Famille», welche
vhne die thàtige Hülfe wohlthucnder Menfche» das
Opfer cincr andern eben so grausamen Todesart,
(dev Huugertodcs) u-rfehlbar zu werden, bctürchten
müssen. Dieses zu verhiuderu, und dadllrch sich
das beruhigende Bcwustfcyn, fünf Familicn ans der
kummervollsten Verzweiflung gerissen zuhabcn, be-
darf es der Unterstützung -edeldcntender Menschcu-
freunde. Herr Pfarrer Fennec zu Hof, an welchen
man die Beitrâge z» üb.rfenden gedeten wird, Hat
die Corge fur ocren gcwistcnhafteste Verwendîing
übernommcn, und HcrrHofprcdlger Ernst zu Kassel,
bat der Einnahmc non den Bewohnern der Residenz
fich unterzogen.

personne n’ignore le funeste accident, par
lequel six pères de famille de Breitcnbach et de

lYlartinhagen, Canton de Hof ont perdu la vie,
dans la carrière près de Balhorn fous un rocher

qui se détachant et se précipetant sur eux les a

ensevelis. Ils ont laissé dans l’état le plus dé

plorable leurs veuves et 13 enfans, auxquels ils

vaquèrent la vie, par leur métier périlleux.
Mais ce n’est plus actuellement la triste mort de

ces malheureuses victimes de leur diligence qui
excite la compassion de tous les coeurs sensi

bles, c’est plutôt la situation, désespérée de leurs
familles qui doit fixer nos regards, attendu que
dépouillées de tout soutien et sous l’assistance

des hommes bienfaisans elles seroient exposées
à mourir de faim. C’est donc pour rassurer leur

existence et pour les tirer de l’état le plus dé-
dorable où elles se trouvent que l”on implore

es personnes compatissantes à les secourir par

des aumônes d’après leurs facultés respectives.
Mr. le paSteur Fenner à Hot entre les mains du

quel, ou est'invité de remettre les secours’ aura

soin de leur emploi le plus scrupuleux, ainsi
que Mr. Ernst &gt; prédicateur de la cour à Cassel,

de la recette des deniers à contribuer par les
habitans de la résidence.

20. Dcn-en Freunden, die auf meine angekündigte Ab-
Handlung: Beitrage zur Kultur lind Industrie pra-
numerirt haben, mache ich schuldigst bekannt, daß
solche bereits im Druck gesandt, und statte Ihnen,
die mir ohne eigenen Aufwand im Stande gefetzt,
dem Vaterlande ein Geschenk machen zu können, hier
durch meinen Dank ab. Da aber die Anzahl der
Beförderer nurgering ist; so habe ich die Pcanumerar
tionsfrist noch vier Wod)en verlängert, nach welcher
dann aber der Preis 18 Ggr.ist. Ich empfehle sie daher
nochmals denen Herren Aerzten, Apothekern, Forst
männern und Färbern als gleich intressant.

Delkeökamp, Apotheker in Homberg.

Todes -Anzeige.
Am 25 ten v. M. April Morgens um 6 Uhr endigte

meine geliebte Mutter die Hofmarschallin von Haxt
hausen, geb. Therese von Westohal im 74 ten Jahre
ihres Alters ihre trdifche Laufbahn. Indem ich die
traurige Pflicht erfülle, diesen betrübten Fall sämmt
lichen Verwandten, Freunden ttnd Bekannten schul
digst anzuzeigen, verbitte ich von ihrer Theilnahme
überzeugt alle schriftliche Bcileidsversicherung und
empfehle mich zur fernerer Freundschaft uno Gewo
 genheit. HauS Vörden, denken Mai iglO.

Wilhelm ine von B racke l, geb.
von Haxthausen.

- Bücher Verkauf:

1. In der Griesbachschen Buchhandlung ist zu haben:
Römers Pnleitnng, den Geschäftsgang bei den Zi-
vtltribunalcn und.Friedensgerichten des Königreichs
Westphalcn, I 2 gr., Reinholdö Geistlicher als Beamte
des Zivilstandes, 3 gr. Venruruii Tafcheubuch für
Maire und Muniztpalräthe.

2 . Etliche hundert größtentheils interessante und nütz

liche Bücher aus allen Theilen der Wissenschaften,
sind zu àuscrst billigen Preisen aus der Hand zu ver
kaufet:. In der obersten Iohannesstraße, Nro. 385
zwey Treppen hoch, ist das geschriebene Verzeichniß
dieser Sammlung einzusehen..

Z. DasV'decnmagazin fürLiebhaber vonGarten englischer
Atrlagen und für Besitzer von Landgütern s bis YS
Heft, wovon jedes Heft nun iThlrsGr. kostet, ist
für 3 Louisd or in der Griesbachschen Buchhandlung

 allhier u haben.
4. So eben ist im Verlage bei Kümmel in Halle erschie

nen : Das Notariat in Frankreich, mit Benurkung der


